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Inhaltsverzeichnis Sommaire
Aus dem Luzerner und Zuger Bauernlande. Von Dr. Karl

Gisler, Altdorf. — Mitteilungen.
Abbildungen: Bauernhof zu Michelskreuz. Weizenernte

in Kleinwangen. Bauernhof in Traselingen. Bauernhof in Ober-
ebersol. Bauernbaus in Oberrfsch. St.Katharinahof in Risch.

Pfarrkirche zu Risch. Bauernhof inj „Thalacker", Hünenberg.
Bauernhaus im Entlebuch. Bauernhaus in Meggen- Die Mühle

von Rathausen. Pächterhaus zu Buttisholz. Steghûf in Luzern.
Bauernhaus und Kirche in Kleinwangen. Holzhaus im Hof

zu Luzern. Schwanenplatz und Schweizei'hofquai in Luzern
mit den neuen Plakatsäulen.

Aus dem Luzerner und Zuger Bauernlande. Par le Dr Karl

Gisler à Altdorf. — Communications.

Illustrations: Ferme à Michelskreuz. La moisson à Klein-

wangen. Ferme à Traselingen. Ferme à Oberebersol. Ferme

à Oberrisch. Ferme St. Katharina à Risch. Eglise paroissiale
à Risch. Fferme „im Thalacker", Hünenberg. Ferme de l'Entte-

buch. Ferme à Meggen. Le moulin de Rathausen. Ferme à

Buttisholz. Steghof à Lucerne. Maison de paysan à

Kleinwangen. Maison en bois „im Hof à Lucerne". Les nouvelles

colonnes d'affichage à Lucerne.

Die Redaktionsadresse Ist jetzt:

Hasel, Enlerwtrasse <S5.

La Rédaction est actuellement :

JBnlerstrasse 65, R ft 1 e.

IVlit t«ei 1 nii^r.
An» den Jahren 1906,1908,1909 und 1910 besitzen »Ir noeh einige voltotändlge Jahrgang» onserer Zttsehriff „Heimatsehnte".

Wir offerieren diese an neu« Mitglied« unserer Vereinigung zum Preise von Fr. 5,- per Jahrgang (Verpackung und Porto Integri««»).

Im weltern haben wir aus den Restbeständ.a des „Heimatsehutz" Serien von 1« 10, msehledenen Helton zusammen-

den Wettbewerb für «infaehe
«•stellt, dl» wir (naeh unserer Wahl) nun Preise von Fr. 2.50 per Serie abgeben.

SehlUsslleh offerieren wit aueh noeh die Meine Ausgabe nnwrer Publikation über

«ehw«lz»ri«h« Wohnhäuser (Heft* IX und X 4«s Heimatsehutz 1908 v«rtlnl«gt), und zwar :

"' Ein« Ausgab» mit sämtllehen 6 Kwnstbellagen zu Fr. 1,—

„ ,1 » * - °'70

Beiden Ausgaben wird d.r von Herrn Dr. Baer verfasst«, vorzugliehe klein« Führ« a dor Ausstellung ««ses Wettb»-

werbes untntgaltlleh beigelegt
Sowohl die Serien des .Heimatsehutz" wl« die .Publikationen über den Wettbewerb »ignen sieh sehr gut zu Ptopaganta-

zweeken und zu Gesehenken an Lesehallen, Bibliotheken zur Auflage in Wartezimmern oder zur AusWIung an Baum.lst«

und Handwerker. i:J,-J-X\ ™
Mitgliedern, weleh« uns dureh Bestellung obiger Sehrlft«n In unserer Propaganda In dieser «Uherileh wlrk»am»n W«J»

«nt«r»ttttzen und duwh Abnahm« dieser Restbestämte aueh finanziell h«lf.n, sind wir zn grassoni Dank verpfltehtofc

Bestellung woll« man an dl« Kontrollstelle des H«lm«tsohutz In Bern rlehten.
_ V0RSTAND

Unser« sämtlichen Mitglieder '(Einzel- und Sektionsmitglieder) sind höflich gebeten, Anmridungeia,

Abmeldungen und Adressänderungen an die

Kontrollstelle des Schweiz. Heimatschutz in Bern

zu richten. Sektionsmitglieder wollen aber nicht unterlassen die Sektion zu beliehnen der sie angehöre».

Reklamationen beim Ausbleiben einzelner Nummern der Zeitsehritt sind dagegen aueh fernerhin In erst«

Linie und sofort an die Post zu richten. Für den Fall, dass Reklamationen bei der Post erfolglos bleiben

sollten, wende man sich an die Kontrollstelle In Bern, niemals aber an den Verlag, welcher Instruktionen

«ber die Zeitschrift nur »on uns entgegennehmen dart.

Bei undeutlicher Angabe von Adressen oder verspäteter Anzeige von Adressänderungen können Naeh

llderungen nur gegen Bezahlung gemacht werden. XX DER VORSTAND.

Tous les membres de la Ligue, soit les membres isolés, soit ceux faisant partie d'une section, sent

instamment priés d'adresser dorénavant toute demande d'admission, de démission, ainsi que tout changement

d'adresse au _"~~ Contrôle -central du Heimatschutz à Berne

En faisant leurs communiestions les membres des sections doivent indiquer la section à laquelle Us appartiennent

La [poste étant ^entièrement responsable de la distribution du Bulletin tout numéro manquas!

doit lui être réclamé immédiatement L'éditeur n'est pas autorisé à recevoir des instructions directes des

membres. Ceux-ci sont donc priés, pour Le cas où leurs réclamations à la poste resteraient sans effet, de

s'adresser au Contrôle central à Berne.

Les noms et les adresses doivent être écrits très lisiblement LE COMITE CENTRAL.
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